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Lies dir den folgenden Text durch und bearbeite dann die dazugehörigen Aufgaben.

Ein Fast-Food-Dilemma

Jonas ist 15 Jahre alt und geht in die achte Klasse. Nach der Schule trift er sich oFt mit seinen Ereunden 
in der Stadt. bines Ereitagnachmittags ßeschlie,en sie- in das neue EastREoodRzestaurant ku gehen- das 
üörklich erWfnet hat. Die verßung persBricht saFtige Purger- ünusBrige Mommes und lecüere Ailüshaües.
Ols Jonas por dem Pestellßildschirm steht- Fallen ihm die pielen perlocüenden GBtionen ins Ouge. Doch 
dann erinnert er sich an das äesBrwch mit seiner Autter am Oßend kupor. Sie hatte ihm pon den 
schlechten Orßeitsßedingungen in der Eleischindustrie erkwhlt und Zie ungesund EastREood För den 
KWrBer sein üann. Uudem hat er üörklich im Piologieunterricht pon den negatipen OusZirüungen der 
Aassentierhaltung auF die HmZelt gehWrt.
Jonas Föhlt sich hinR und hergerissen. binerseits mWchte er einFach mit seinen Ereunden SBa, haßen und 
das lecüere bssen genie,en. Ondererseits ßeschwFtigt ihn der äedanüe- dass sein qandeln bin'uss auF 
die velt um ihn herum hat. br Fragt sich- oß es richtig ist- einen Purger ku ßestellen oder oß er ließer 
eine gesöndere und umZeltFreundlichere GBtion Zwhlen sollte.
vwhrend seine Ereunde lachen und ihre Pestellungen auFgeßen- steht Jonas noch immer unschlössig 
por dem Pildschirm. br sBört- Zie Zichtig diese bntscheidung För ihn ist und ößerlegt- Zas seine vahl 
För Konse)uenken haßen üWnnte. Ghne sich För eine GBtion ku entscheiden- ßleißt er stehen und denüt 
darößer nach- Zas er tun soll.

Was ist Jonas' Problem? Beschreibe die Handlungsoptionen, die er in der Situation hat.

Jonasy Mroßlem ist- dass er sich entscheiden muss- oß er im EastREoodRzestaurant einen Purger ßestellt 
und somit mWglicherZeise ungesunde und umZeltschwdliche Nahrung ku sich nimmt oder oß er eine 
gesöndere und umZeltFreundlichere GBtion Zwhlt. Die qandlungsoBtionen- die er hat- sind: 12 binen 
Purger und andere t3Bische EastREoodRäerichte ßestellen Zie seine Ereunde und den Aoment geR
nie,en. 42 bine gesöndere GBtion im Aenö suchen- Falls perFögßar- Zie kum PeisBiel einen Salat oder 
ein pegetarisches äericht. Ü2 Nichts ßestellen und stattdessen sBwter allein etZas äesönderes essen. 
V2 Ait seinen Ereunden ößer seine Pedenüen sBrechen und gemeinsam nach einer Olternatipe kum 
EastREoodRzestaurant suchen.

Wie würdest du dich in der Situation verhalten? 

Schreiße hier deine ?ßerlegungen auF.



Begrikseräl:rungN Was bedeutet eigentlich ethisches und moralisches Han-
deln?

venn Zir ößer richtiges oder Falsches •erhalten sBrechen- tauchen oFt Pegrife Zie 
ethisch undmoralisch auF. Oßer Zas ßedeuten sie eigentlichj

T Ethisch ßedeutet- dass xemand ßeZusst ößerlegt- Zas in einer ßestimmten SituaR
tion richtig oder Falsch ist. bs geht darum- ößer die zegeln des richtigen qandelns 
nachkudenüen und üluge bntscheidungen ku trefen. bthisches qandeln persucht- 
ößer BersWnliche oder üulturelle ?ßerkeugungen hinaus ku gehen und allgemeine 
MrinkiBien des richtigen qandelns ku Inden.

T Moralisch ßekieht sich auF die zegeln und verte- die Zir pon unserer Eamilie- Schule- 
zeligion oder Kultur gelernt haßen. Diese zegeln helFen uns- ku Zissen- Zas die 
meisten Aenschen in unserer Hmgeßung För richtig oder Falsch halten. Aoralische 
Normen üWnnen pon Merson ku Merson unterschiedlich sein- xe nach indipiduellen 
?ßerkeugungen und üulturellem qintergrund.

T bineGorm ist eine Ort zegel oder brZartung- Zie Zir uns perhalten sollen. Uum 
PeisBiel ist es eine Gorm- in der Schule Bönütlich ku sein oder ßeim SBrechen hW'ich 
ku ßleißen. Diese zegeln sorgen daFör- dass das Uusammenleßen gut Funütioniert.

T bin Wert ist etZas- das uns ßesonders Zichtig ist- Zie äerechtigüeit- bhrlichüeit oder 
EreundschaFt. Werte ßeein'ussen- Zie Zir handeln und Zelche bntscheidungen Zir 
trefen. Sie üWnnen pon Merson ku Merson unterschiedlich sein.

T Das Uewissen ist unser inneres äeFöhl daFör- oß etZas gut oder schlecht ist. venn 
Zir etZas tun- das gegen unsereWerte perstW,t- meldet sich unser Uewissen und 
Zir Föhlen uns pielleicht schlecht.

Eräl:re die Onterschiede zwischen ethischem und moralischem Handeln.

bthisches qandeln ßekieht sich auF die re'eütierte Ouseinandersetkung mit moralischen MrinkiBien 
und verten- oFt im zahmen BhilosoBhischer ?ßerlegungen oder ethischer Lheorien. bs geht darum- 
s3stematisch ku ßestimmen- Zas als yguty oder yrichtigy angesehen Zird und Zarum. Aoralisches qandeln 
hingegen ßetrift die alltwgliche Hmsetkung dieser MrinkiBien und verte in üonüreten Situationen. bs 
ßasiert oFt auF BersWnlichen ?ßerkeugungen- gesellschaFtlichen Normen oder üulturellen Lraditionen. 
vwhrend ethisches qandeln eine ßeZusste- üritische ze'e„ion erFordert- üann moralisches qandeln 
auch intuitip oder durch sokiale Mrwgung gesteuert sein.
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4rdne den Begriken die richtige De5nition zuN 

ethisch Pekieht sich auF MrinkiBien- die das 
richtige oder Falsche •erhalten ßesR
timmen.

moralisch “n ?ßereinstimmung mit den zegeln 
des richtigen •erhaltens in einer 
äesellschaFt.

vert bine •orstellung dapon- Zas Zichtig 
und ZönschensZert im Feßen ist.

Norm bine aükeBtierte zegel oder ein StanR
dard- nach dem sich Aenschen richtR
en.

äeZissen Das PeZusstsein För richtiges und 
Falsches •erhalten- das innere äeFöhl 
pon Schuld oder Lugend.

Partnerarbeit
Schaut euch nun nochmal das Dilemma pom OnFang an und arßeitet heraus- oß es einen Hnterschied 
macht- oß man in diesem Eall ethisch oder moralisch handelt.
bntZicüelt im Onschluss daran gemeinsam PeisBielskenarien- ßei denen es einen Hnterschied macht- oß 
man ethisch oder moralisch handelt.
Sammelt eure Skenarien in der Klasse und disüutiert Zieso das der Eall sein üWnnte.

Musterlösung
Beispielszenarien:
Das äeheimnis
bine Aitschölerin erkwhlt dir- dass sie in letkter Ueit gro,e Mroßleme kuhause hat- und ßittet dich- es 
niemandem ku sagen. Du ßemerüst xedoch- dass sie immer trauriger und kuröcügekogener Zird.

T Moralisches HandelnN Nach moralischen MrinkiBien Zie GAan hwlt •ersBrechenH- Zördest du ihr 
äeheimnis ßeZahren und niemandem dapon erkwhlen.



T Ethisches HandelnN Du ößerlegst- oß es richtig ist- das äeheimnis ku ßeZahren- Zenn es deiner 
Aitschölerin dadurch schlechter geht. •ielleicht entscheidest du dich- mit einem •ertrauenslehrer 
oder einer anderen perantZortlichen Merson ku sBrechen- um ihr ku helFen- auch Zenn du damit 
das •ersBrechen ßrichst.

Der Dießstahl
bin armer Aensch stiehlt Feßensmittel aus einem SuBermarüt- Zeil er qunger hat und sich nichts leisten 
üann.

T Moralisches HandelnN Nach moralischen zegeln Zie GStehlen ist FalschH Zördest du diesen DießR
stahl perurteilen- unaßhwngig pon den Hmstwnden.

T Ethisches HandelnN Du hinterFragst die Situation genauer und ößerlegst- oß es gerecht ist- xemanR
dem in Not ku perurteilen. AWglicherZeise emBIndest du AitgeFöhl und perstehst- dass das Stehlen 
in diesem Eall eine ?ßerleßenshandlung Zar.

Die Zichtige MröFung
bin Ereund ßittet dich- ihm Zwhrend einer Zichtigen MröFung die OntZorten ku perraten- Zeil er sich nicht 
gut porßereitet Föhlt. br meint- dass er die Note dringend ßraucht- um nicht durchkuFallen.

T Moralisches HandelnN Nach moralischen zegeln Zie GSchummeln ist FalschH Zördest du ihm die 
qilFe perZeigern- auch Zenn es deinem Ereund schadet.

T Ethisches HandelnN Du denüst ößer die Situation nach und ößerlegst- oß es richtig ist- deinem 
Ereund ku helFen- oßZohl es gegen die zegeln ist. Nach OßZwgung üWnntest du entscheiden- ihm 
nicht ku helFen- da du denüst- dass es langFristig ßesser För ihn ist- die MröFung selßst ku meistern.

Das Olißi
bin Ereund pon dir ßittet dich- ihm ein Olißi ku geßen- Zeil er seine bltern anlögen Zill. br mWchte sagen- 
dass er den Oßend ßei dir perßracht hat- oßZohl er Zoanders Zar.

T Moralisches HandelnN Nach der zegel GAan soll nicht lögenH Zördest du ihm das Olißi perZeigern- 
da Fögen moralisch Falsch ist.

T Ethisches HandelnN Du ößerlegst- oß es in dieser Situation Zichtig ist- deinem Ereund ku helFen- 
auch Zenn es ßedeutet ku lögen. Du Zwrest ßereit- das moralische äeßot des NichtRFögens ku 
hinterFragen- um deinem Ereund in einer schZierigen Situation ßeikustehen- es üWnnte aßer auch 
sein- dass du nach ze'e„ion entscheidest- dass bhrlichüeit langFristig ßesser ist.

Warum macht es einen Onterschied:
T Moralisches Handeln Folgt oFt ülaren zegeln und Normen- die pon der äesellschaFt porgegeßen 

sind. bs ist oFt ein automatisches •erhalten- das das zichtige im zahmen sokialer brZartungen tut.

T Ethisches Handeln hingegen erFordert mehr Nachdenüen und ze'e„ion. bs geht nicht nur darum- 
zegeln ku ßeFolgen- sondern auch- die OusZirüungen auF andere und auF das grW,ere vohl ku 
ßeröcüsichtigen.

“n diesen Dilemmata macht es einen Hnterschied- oß man nach Festgelegten moralischen Normen 
handelt oder oß man die Situation durch eine ethische ze'e„ion genauer ßetrachtet. bthiü erlaußt es- 
zegeln ku hinterFragen und indipiduelle Hmstwnde und Konse)uenken stwrüer ku ßeröcüsichtigen.


